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Besucher sollen nicht hungrig bleiben
Ortschaftsrat und Landtagsabgeordneter setzen sich für gastronomisches Angebot bei der Yburg ein

Baden-Baden-Varnhalt (red). In einem Schreiben an die Baden-Badener
Oberbürgermeisterin Margret Mergen (CDU) bittet der Neuweierer Stadt- und
Ortschaftsrat Klaus Bloedt-Werner (CDU), sich beim Land dafür einzusetzen, dass auch in
diesem Sommer auf dem Yburg-Areal bewirtet werden kann. Unterstützung dazu kommt
vom Weitenunger Landtagsabgeordneten Hans-Peter Behrens (Grüne).

Bloedt-Werner nennt es in seinem Schreiben „sicherlich erfreulich, dass das Land Baden-
Württemberg sich zu einer umfangreichen Sanierung der Yburg entschieden hat,
insbesondere der Gaststättenräume“. Die Yburg sei das Wahrzeichen des Reblandes und
nicht nur ein Anziehungspunkt für Touristen, sondern auch für die Bürgerinnen und
Bürger des Reblandes selbst sowie Gäste aus der gesamten Region. Für Kinder sei das
Gelände rund um die Yburg hervorragend zum Spielen geeignet.

„Nicht verständlich ist jedoch, dass es nicht möglich sein soll auch in dieser Saison für
eine entsprechende Bewirtung zu sorgen“, kritisiert Bloedt-Werner die Sperrung der
Yburg. „Das Gelände der Yburg ist groß genug, um dort die Aufstellung eines Standes zu
ermöglichen, bei dem Getränke und kleinere Speisen angeboten werden.“ So könnten
sich insbesondere Wanderer und Radfahrer auf der Yburg nach wie vor stärken und
erholen. „Ich sehe nicht, dass die Errichtung eines solchen Standes die
Sanierungsarbeiten beeinträchtigen könnte“, heißt es in dem Schreiben.

Hans-Peter Behrens befürwortet die Idee, „trotz der Sanierung eine gastronomische
Bewirtung durch einen Imbiss- und Getränkestand auf der Yburg zu ermöglichen“. Er
habe bereits in dieser Woche auf Anregung der Grünen-Ortschaftsräte aus dem Rebland
eine entsprechende Anfrage an das Finanzministerium gestellt.

Überragt das Rebland: Die Yburg erhebt sich auf dem 515 Meter hohen Yberg und bietet eine grandiose Aussicht ins Rheintal. Archivfoto: Ulrich
Coenen


